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^ Kprechsaal.
Der Artikel Ihres gewandten St. Gallerkorrespondenten über den Entwurf

des neuen Seminarlehrplanes hat in den Kreisen der Leserschast eingeschlagen
und wurde auch in der politischen Presse zitiert und wohlwollend kommentiert.
Wir glauben, die Revision dieses Lehrplanes, der voraussichtlich geraume Zeit
in Kraft bestehen wird, wäre der gegebene Moment, um die Grundsätze festzu-
legen, unter denen ein Zögling, der die IV Seminarklassen
durchlaufen hat, sich zum Sekundarlehrer ausbilden kann.
Heute ist dies mit großen Schwierigkeiten verbunden. Nach der neuen Ordnung
der Dinge sollte einem austretenden Abiturienten des Seminars Viariaberg der
Eintritt in die 5. Klasse der technischen Abteilung der Kantonsschule ohne
weiteres gestattet sein. Wenn auf diese Weise mehr Sekundarlehrer mit
anfänglicher Primarlehrerbildung in die Schulpraxis übertreten würden, wäre
dies nack unserer Ansicht durchaus kein Landesunglück. Sicher würden tann
die Klagen, daß die Sekundärschulen zu viel verlangen und die Kluft zwischen
ihnen und der Volksschule eine zu große sei, mehr verstummen.

Wenn ich richtig orientiert bin, gilt im Kt. Zürich das Lehrpateni des

vierklassigen Staateseminars als Maturität, und diesem Zögling ist als selbst-
verständlich der Uebertritt an die Universität gestattet. Die solide und intensive
pädagogische, psychologische und vor ollem methodische Vorbildung im Lehrer»
seminar ließe sich im Seknndarschulunterricht mit größtem Vorteile verwerten.
Just sind ja die Sekundarlehrer auch an der Arbeit, ihren Bildungsgang neu
zu ordnen. Aber aus dem großen Chaos der theoretischen Vorschläge ist gegen-
wärtig noch nicht ersichtlich, welch praktische Lösung diese Frage noch finden
werde. Eine andere Erwägung, mehr praktischer Natur, spricht zu gunsten einer

Erleichterung des Uebertritts aus dem Lehrerseminar in die Aantonsschule zum
Zwecke des Weiterstudiums als Sekundarlehrer. Mancher Vater, der mit seinen

Finanzen stark haushalten muß, wurde seinen Jungen gern zum Sekundär-
lehrer ausbilden lassen — — allein die klingende Münze gebietet ein energisches

Halt! Logis und Kost u. s. w. kommen einen externen Schüler der Kantons-
schule per Jahr wohl aus Fr. 1000 zu stehen, während das Seminar jährlich
alles in allem zirka Fr. 500 kosten wird. — Um im Lehrerseminar die An-
sorderungen in wissenschaftlicher Beziehung noch zu steigern, sei man bei den

Ausnahmsprüfungen noch strenger und schließe konsequent an die 111-klassige
Sekundärschule an. — Dies meine persönliche Ansicht in Sachen. Wer
anderer Meinung ist, greife zur Feder und widerlege mich' X.

Humor in der Schule.
(Tatsächlich vorgekommen.)

Aus der Erlchîchtr. .Die Luzerner hatten die österreichischen Zollstäbe
(Zollstätte) bei Rotenburg zerstört.'

Zierfassungskunde: Was ist das Stimmrecht? Schüler, der nicht aufge-
Paßt, und dem ein Schalk einsagt: „Das Recht an eidgenössischen Fast- und
Abstincnztagen teilzunehmen."

Aibet. „Der Sohn des Hauptmanns war am Gedicht (Gicht) zum
Sterben krank.

Geschichte. „Tell wartete auf den Vogt und schoß ihm einen Apfel durch
die Brust.'

Auf dem Zlampfschiff am Schillerstein. Deutscher Herr (Berlinerdialelt) :

.Ah, schau, hier ist die Stelle, wo Geßler den Tell erschossen hat", (selber gehört)
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